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Luzerne professionell anbauen

Foto: Hubert Kivelitz

Im Zuge des Klimawandels gewinnen dürretolerante Futterpflanzen in der
landwirtschaftlichen Anpassungsstrategie stark an Bedeutung. Dadurch rückt auch die
Luzerne verstärkt in den Fokus von Praxis, Beratung, Züchtung und Wissenschaft. Hubert
Kivelitz, Landwirtschaftskammer NRW, gibt einen Überblick.

Weltweit besitzt Luzerne, neben Mais, vor allem in semi-ariden und kontinentalen
Regionen die größte Relevanz für die Wiederkäuerfütterung, da klassische Kulturgräser
dort an ihre Grenzen stoßen. Obwohl für Deutschland in den kommenden Jahrzehnten
keine derart dramatische Klimaverschiebung zu erwarten ist, empfiehlt sich im Futterbau
eine gezielte Risikostreuung. Luzerne kann hierzu einen wichtigen Beitrag leisten.
Dennoch müssen die spezifischen Ansprüche der Ackerfutterpflanze beachtet werden, da
sie sich nicht für jeden Standort eignet.
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